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B C PF G IAufgabe Nr 587 8 77 enet n C aVon H Keidanski in Verlin 2 7 8r 2 S r 7 re I S 3re r S Briblakk zur Saale SeikungJ v 3 C 4 3 77 6 n he 7 27 3 7 75 r 43 Halle a d Sonntag den 23 Oktober 1892c 27 u ä 4 f T T z tg 7 7 7 u c r e2 S 4 l z J itc r as an er e l sjungen In i u 77 3 rr 92 r 27 Von Karl Ludwigr V S s zur S in die Schiffst i2 c c Der Bengel muß zur See dort wird er ſchon zum ordent Wer die Aufnahme in die Schiffsjungen Abtheilung wünſche c lichen Menſchen gemacht werden So ſagen viele Eltern die hat ſich perſönlich bei dem Bezirkscommandeur des Landwehrc 7 3 I vom Schickſal mit einem unartigen und vielleicht gar charakter bataillons ſeiner Heimath zu melden Er kann auch wenn ere ſchlechten Knaben geſtraft worden ſind oder aber man hört Gelegenheit hat perſönlich bei dem Kommando der Schiffs

C w c pr r e n einen vierzehn bis fünfzehnjährigen Jungen gewöhnlich wenn jungen Abtheilung ſeine Meldung anbringen Hierbei iſt dasv S 99 t eines der Bücher aus der Zehnpfennig Bibliothek geleſen Geburtszeugniß und die ſchriftliche von der Ortspolizeibehörde2 Weiß gewann wie folat Oder 4 Koes 47 5 Das at ausrufen Jch will zur See es kann nichts ſchöneres atteſtirte Einwilligung des Vaters bezw Vormundes mitzuc r J J b d 9 u n z x ver geben als Seemann zu ſein t bringen Nachdem von dem Betr eine Prüfung im LeſenS r F 43 M r e h a e In den meiſten Fällen wird das Vorhaben denn auch ſo Schreiben Diktat und Rechnen vier Species abgelegt erWeiß zieht an und ſetzt im 4 Zuge matt Scs e7 5 Tha4 ch7 c S t ſchnell wie möglich ausgeführt und in den meiſten Fällen ſehen folgt die ärztliche Unterſuchung Von dem Reſultat iſt es
F e r 9 Dre e ſich die betr Perſonen in ihren Hoffnungen bitter getäuſcht dann abhängig ob die Notirung zur nächſten Einſtellung ſtatt
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Damenbaner gegen Königsbaner
Spiel nicht ohne Ausſicht auf Remis

4 Das Kc8s
Kleine Mittheilungen

Die Berliner Schachgefellſchaft beſchloß in ihrer Generalverſammlung vom
18 Okt die ſchon ſeit längerer Zeit in Ausſicht genommenen Korxeſpon denz
partien mit der Schachgeſellſchaft Auguſte zu Leipzig nunmehr beginnen
zu laſſen und wählte de für die Leitung der Partien miaßgebende Kommiſſion

en die diesjährigen Winterturniere wiederum in
drei Klaſſen ſtattfinden zu laſſen der erſte Preis in Klaſſe 1 beträgt 100 Me
in Klaſſe 2 50 in Klaſſe 3 20 Mk bei einem Einſatz von bezw 5 3 und 2 Mk
Als Beitrag zu den Preiſen iſt wie regelmäßig ſeit einer Reihe von Jahren

Außerde n wurde beſchloſſ

auch diesmal ſeitens des Ehrenpräſidenten der Geſellſchaft Herrn T v Heyde

aus dem einfachen Grunde nämlich weil der ſeemänniſche
Beruf gerade durchaus charakterfeſte Menſchen verlangt denen
das Herz auf dem rechten Flecke ſitzt

Charakterloſe verbummelte Subjfjekte ſeemänniſch romantiſch
veranlagte Jungen können es nie und nimmer in dieſem ſchweren
Berufe zu etwas Ordentlichem bringen Entweder verſumpfen
dieſe Menſchen noch mehr oder ſie werden ſobald ihnen die
ungeſunden Jlluſionen genommen ſind mit ſich ſelbſt un
zufrieden und üben ihren Beruf in widerwilliger Weiſe aus
Es iſt ja richtig daß es faktiſch keinen Beruf giebt der ſo

findet oder nicht
An die körperlichen Eigenſchaften 2c des Zöglings werden

folgende Anforderungen geſtellt Der einzuſtellende Schiffsjunge
ſoll für gewöhnlich 15 16 Jahre alt ſein und nur bei großer
Körperſtärke iſt ausnahmsweiſe die Einſtellung im Alter von
14 Jahren geſtattet Für das geringſte zuläſſige Lebensalter
iſt maßgebend daß der Einzuſtellende am I April des Jahres
in welchem die Einſtellung erfolgt das 14 Lebensjahr vollendet
hat für das höchſte zuläſſige Lebensalter aber daß der zukünf
tige Schiffsjunge an dieſem Tage das 17 Lebensjahr noch nicht

a in za Hugo e5 hränd u d La ſa in Wiesbäden ein Betrag von 150 M geſtiſtet worden viel romantiſche Jdeen erweckt es giebt aber auch keinen Er vollendet hat Daß der ſich Meldende vollkommen geſund ſein
C was 27 Däſ e n vwes e werbszweig der die Jlluſionen ſo gründlich vernichtet wie muß iſt ſelbſtverſtändlich er muß natürlich im Verhältniß zu3 Se bDas das r e dieſer Dagegen wird mir jeder echte Seemann zuſtimmen ſeinem Alter von kräftigem Körperbau und frei von allen Ge5 Z n Hiertgr h gewinn Räthſel wenn ich ferner behaupte daß wiederum kein Beruf exriſtirt brechen ſowie wahrnehmbaren Anlagen von chroniſchen Krank
e er das Pe geren tn Srdieg Silbenräthſel der ſeine treuen Angehörigen mehr zu feſſeln weiß wie der heiten ſein ein ſcharfes Auge normales FarbenUnterſcheidungsThe e dem r mAnmerkungen folgen ärt dieſen

Zu für ſehr wohlberechnet Er zwingt

S auf einen minder günſtigen l 27Punkt a6 und macht Platz für die Schwarz überſieht die ſtarke Antwort
2 c Wird der Springer des Gegners Läad es i 32 Kf2

t ſo ſieht er auf as gut da e3 Tas c8 ſollte geſchehener Königsläufer nach g7 32 Tel Ld44 e3
iſt

Gegner das beſſere Spiel fürs Endſpiel
Ded eb verdiente den Vorzug

39 Deſl e Ly7 4431 Kgl f2 e7577

us den folgenden 41 Silben ſind 14 Worte zu bilden deren Anfangs uEn Lkhſedel on oben nach n geleſen einen deutſchen Schriftſteller des 17

Jahrhunderts und ſein berühmteſtes Werk nennen
cha va nus nas num ri pe doc vo li in mi dom vi bo reg

mi a gu pheu throp no e li e mi u el Us ger rus 81 80 lan
ter hes tha san e li ri

Die 14 Worte bedeuten 1 einen deutſchen Geſchichtsforſcher 2 eine italie

ſeemänniſche Allerdings gehört dazu eine lange und harte
Prüfung die auszuhalten gerade nicht jedermanns Sache iſt
Um nun ſolche Menſchen alſo wahre Seeleute für die

Kaiſerliche Marine zu erziehen iſt nun ſchon ſeit vielen Jahren
neben der Marineſchule welche ſpeziell für junge Leute vor
handen iſt die Seeoffiziere werden wollen das Kaiſerliche

vermögen gutes Gehör auf beiden Ohren und fehlerfreie
Sprache beſitzen Unter 141 Jahren muß der Zögling eineGröße von mindeſtens 1,42 Metern und einen Bruſtumfang
von ungefähr 0,69 Metern über 15 Jahre eine Größe von
mindeſtens 1,47 Meter und einen Bruſtumfang von ca 0,75
Meter nach dem Ausathmen gemeſſen aufweiſen Jm Alter

gegangen 33 Klee Tds niſche Stabt 3 einen traurigen Zeitraum in der deutſchen Geſchichte einen SchiffsjungenJnſtitut da und wie es ſeine Aufgabe erfüllt von 141 bis 15 Jahren müſſen Körpergröße und Bruſtc e u en chen feind 5 einen Erzengeh 6 eine italieniſche Szaet Nee n hat das beweiſen genugſam die unerſchrockenen Thaten der umfang umſomehr den Anforderungen r Fünzehnjährige
8 85 a Sase7 26 Teö es t Kgs g7 Landſchaft e m e r 7 Kanton 12 eine Zöglinge jenes Jnſtituts denen als einer der höchſten Pflichten entſprechen je näher dies Alter demjenigen von 15 Jahrenz t s ie r es er vibliſche eine a ein Schlinggewächs 14 einen deutſchen ihres Lebens die aufopfernde Erfüllung des ſeemänniſchen Be kommt Bei Ankunft muß der einberufene Zgling 6 M an
e heint Se a d Wei don ben ab Dichter vom Ende vorigen Jahrhunderts rufes ins Herz gepflanzt wird Leider exiſtiren in unſerer Be den Zahlmeiſter abliefern wofür er das nöthige Pund Weiß holt den König zir Unter

ſtützung des Freibauern heran Das
Spiel iſt für Weiß gewonnen da der
ſchwarze König ſo weit entfernt iſt
Nichtsdeſtoweniger iſt das Endſpiel noch

Beſſer ſcheint Sc7 d5 ſchon weil
es der Dame einen Ausgang eröffnet
Wenn dann 11 Lf4 d ſo Semit erneutem Argriff anf den Läufer

11 Lf4 d 00
Ergänzungs Näthſel

Von
Jedem der nachfolgenden Worte iſt ein Buchſtabe beizufügen und dann ein

völkerung noch recht wunderbare Auffaſſungen über den Zweck
dieſes Jnſtituts wie ich durch eine langjährige Thätigkeit bei
genanntem Marinetheil oft genug zu erfahren Gelegenheit

i utzzeug geliefert erhält Sollten die Eltern oder der Vormund es jedoch
vorziehen dieſen Betrag per Poſt an die SchiffsjungenAb
theilung einzuſchicken ſo iſt auf dem Coupon der Poſtan

d Tt8 c äußerſt intereſſant und lehrreich und t J hatte Jch darf mi wohl daher der Hoffnung hin eben daß weiſung anzugeben für welchen Zögling das Geld einge ahltwen en ereeh benhſcheigte des ad weht h e re Die Anfangsbuchſiaben der neuen Worte ergeben ein de einige Auftlarungee in dieſer Seuche vo Intereſſe ſein wurde Außerdem aber an ſig die kinberufenen z mer

r bare en e Raum Italien Norw Biene Roben acht Lage Sein r eka wer iffgi drei b vierjährigen Lehrzeit und zu einer darauf folgendenlaſen ges e Tages Ida Fabts 923 1 r n ger r Unter rigen Dienſtzeit in der Kaiſerlichen Marine zu ver
Schwarz De Kde es z ie Kai e Mabeabſichtigt u n c e und zwar dauert die Lehrzeit im allgemeinen drei Jahre Sobald nun vom Stationskommando in Kiel nach VereinJn e unregelmäß gen Schar 24 Ke2 Ilö as Arithmogriph Während dieſer Zeit werden die Schiffsjungen nicht als barung mit der Schiffsjungen Abtheilung die nöthigen Voralen Bird Hervorragend r 728 Von Perſonen des Soldatenſtandes ſondern als Zöglinge betrachtet bereitüngen getroffen ſind erfolgt durch Vermittelung desu h h r z 51314 7 n e Deut ger und erſt nach geſchehener Vereidigung mit lblauf des dritten Landwehrbeztetemmandos die Einberufung und zwar immer

16 Da d c n 7 2 Sergutnng Jahres ſtehen die Schiffsjungen unter den militäriſchen Geſetzen im Laufe der erſten Hälfte des Monats April eines jeden4 6 11 32 7 8 5 10 1 Funſtntätte wie jeder andere Soldat Nach Ablauf jener Zeit drei Jahres Die Beförderung der jungen Leute nach Kiel erfolgt
We e 51 n u 1 v 7 r t r e Jahre werden die Zöglinge ſofern ſie die genügende ſee mit der Eiſenbahn unter Bezahlung der Eiſenbahnfahrgebührenab Kaus t s 4 Sichainter männiſche Ausbildung erlangt und dargethan haben als und zwar wird dieſes Geld von dem Bezirkskommando aust F s 11 12 12 s 7 8 9 16 1 Parlament Matroſen bezw Obermatroſen in die Matroſen oder Werſt gelegt außerdem erhält aber der Zögling für die Reiſe diee Ka täte 7 3 Diviſionen eingeſtellt Die weitere Beförderung bleibt ſelbſt Gebührniſſe eines Gemeinen Hierbei mag gleich demertt2 Tat el Tas 48 56 Te2 i i 6 11 19 Schlingpflanze verſtändlich von der Führung und den Kenntniſſen ſowie von werden daß Vorſtellungen wegen micht erfolgter Einberufung

2 That Deö h 57 Tee Kt2 g 12 6 2 311 12 2 6 6 7 Nachforſchungen der Erfüllung der reglementariſchen Bedingungen abhängig oder Geſuche um ſoſortige Einberufung vor den beſtimmten
z e z u S wie z B die Beförderung zum Deckoffizier welche erfordert Einſtellungsterminen keine Berückſichtigung finden Vor Ablaufm 7 C i t Auflöſungen folgen tn nächſter Nummer daß der Betr die vorgeſchriebenen Examen d Sollte der Lehrzeit tönnen die nan mit Einwilligung ihreshat Se warz die beſſer Tiäi khil T t d P mitVonern mag äu i weiße ér t Auſgegeten ein Schiffsjunge jeboch nach drei Jahren nicht die entſprechende Vaters oder Vormundes allerdings ihre Entlaſſung fordern
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Auflöſungen der Räthſel in voriger Nummer

Des Arithwogriphs Lord Tennyſon
e

Kür die Kedaltion derantwortlich Hermann Jordan in Halle

e

m

Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S

ſeemänniſche Befähigung beſitzen ſo kann er auf Verfügung
des Stationschefs noch ein viertes und letztes Ausbildungsjahr
durchmachen

jedoch haben dieſelben dann die aufgewendeten Koſten mit 45 M
pro Monat zurückzuerſtatten Die Berechnung geſchieht in der
Weiſe daß weniger als 14 Tage nicht zum Anſatz gelangen
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wogegen 15 Tage und mehr einem vollen Monat gleich er
achtet werden Erfolgt jedoch eine Entlaſſung wegen körper
licher und geiſtiger Unfähigkeit ſo wird eine Vergütung der
entſtandenen Erziehungskoſten nicht verlangt Ebenfalls wird
Entlaſſung verfügt wenn ſich Schiffsjungen eines gemeinen
Vergehens oder Verbrechens Diebſtahls c ſchuldig gemacht
haben Jn ſolchen Fällen wird der betr Zögling mit den
entſtandenen Unterſuchungsakten der Gerichtsbehörde über
wieſen

Da mir bekannt daß vielfach Ungewißheiten über die ge
ſammte Dienſtpflicht der Zöglinge des SchiffsjungenInſtitüts
beſtehen ſo mag hier eine Aufklärung folgen Die ehemaligen
Schüler dieſes Jnſtituts haben für jedes in demſelben zu
gebrachte Jahr außer der Erfüllung der geſetzlichen drei
jährigen aktiven Dienſtzeit noch zwei Jahre aktiv mithin die
Zeit in dem Schiffsjungen Inſtitut eingerechnet im ganzen
I2 Jahre zu dienen Wer ausnahmsweiſe ein viertes Jahr
ausgebildet wird dient ebenfalls nur 9 Jahre hat alſo einer
dreizehnjährigen Dienſtpflicht zu genügen

Die eigentliche Ausbildung geſchieht nun in der Art daß
die g linge nach erfolgter Einkleidung ungefähr 14 Tage inder Kaſerne bleiben während welcher Zeit ſie eine oberſlächüche

militäriſche Erziehung genießen Sodann erfolgt die Ein
ſchiffung an Bord der Schiffe mit denen die Schiffsjungen

onate in der Oſtſee kreuzen um die erſten ſeemänniſchen
Kenntniſſe zu ngen Gleichzeitig damit verbunden iſt ein
Exerzitium an den leichtern Schiffsgeſchützen und die weitere
militäriſche Ausbildung ſoweit dieſes an Bord überhaupt
möglich Nach Rückkehr von der en im Herbſt kommen
die Zöglinge in die Kaſerne woſelbſt ſie während des Winter
halbjahres in den ſeemänniſchen militäriſchen und Schulwiſſen
ſchaften theoretiſchen und praktiſchen Unterricht erhalten Jm
darauffolgenden Frühlinge gehen die Schiffsjungen wieder an
Bord und zwar wird dieſes mal eine größere Reiſe gewöhn
lich nach Weſtindien unternommen welche ungefähr 18 Monate
dauert Hieran ſchließt ſich dann noch eine ariäbgig artille
riſtiſche Ausbildung auf dem Artillerieſchulſchiff Mars und
nach Schluß dieſer Periode alſo nach drei Jahren ſeit dem
Dienſteintritte erfolgt mit der Vereidigung die Ernennung zum
Matroſen bezw Obermatroſen Das letztere tritt dann ein
wenn der S iffelnse vorher die Charge eines Schiffsjungen
Unteroffiziers bekleidet hat welche allerdings nur durch ganz
beſondere Fähigkeiten und ſehr gute Führung erworben
werden kann

Dieſes wäre mit kurzen Worten der Weg den die Zöglinge
des SchiffsjungenJnſtituts bis zur Ernennung zum Matroſen
durchzumachen haben alle übrigen Avancements ſind einzig
und allein wie bereits erwähnt von dem Betragen den
geriſſen und Erfüllung der geſetzlichen Beſtimmungen ab

iingigS Fuß möchte ich noch einiges über die Weiſe wie

ſeitens der Vorgeſetzten die rpehung ausgeübt wird bemer
ken da auch in dieſer Hinſicht recht ſonderbare Meinungen
vorherrſchen Vor allen Dingen iſt es den Offizieren undUnteroffizieren die als Lehrer gen ſtreng unterſagt Zög
linge e mißhandeln geſchieht es dennoch ſo werden die
Betreffenden beſtraft den Verhältniſſen nach auch von dem
Jnſtitute abgelöſt Um nun dieſes ſo viel wie möglich zu
vermeiden kommandirt man nur ſolche Vorgeſetzte von denen
man überzeugt iſt daß ſie ſich als Erzieher eignen und vor
allen Dingen fähig ſind r Schülern ein hervorragendes

eiſpiel zu geben Wohl iſt die Prügelſtrafe zulaäſſig aber ſie
wird nur auf Verfügung des Commandeurs wegen ſchwerer
Jnſubordingtionen oder gemeiner Vergehen ausgeübt und darf
zehn Hiebe welche mit einem daumdicken Tauende verabfoigt
werden nicht überſteigen

Wenn es nun auch keine leichte Aufgabe iſt täglich 140 bis
150 Jungen in allen möglichen Sachen zu unterweiſen ſo
findet man doch ſpäter reichlichen Lohn wenn allmälig Schritt
für Schritt die Ausbildung fortſchreitet und man vielleicht
ſpäter berufen iſt die zu wackern Seeleuten herangezogenen
jungen Leute gegen den Feind zu führen Allerdings Selbſt
beherrſchung gehört dazu um in manchen Augenblicken nichtzm Aerger die Buid zu erheben gber nur den feſten a

gefaßt und es geht auch ohne Schlagen Noch heute bin ich
ſtolz darauf daß es mir gelungen iſt zwei Jahrgänge von
Schiffsjungen zu rpeen ohne mich an einem einzigen
thätlich vergriffen zu haben

Aus obigen Worten ſollen die Leſer aber nicht den Schluß
ziehen daß die Zöglinge wenn ich mir den Ausdruck erlauben
darf mit Glacéhandſchuhen angefaßt werden im Gegentheil
es beſteht das Prinzip bei den Vorgeſetzten unter Be
rückſichtigung einer hümanen Behandlung den Schülern das
Schwere des ſeemänniſchen Berufes mit aller Schärfe vor
Augen zu führen um ihnen ſchon rechtzeitig zu zeigen welche
bedeutende Pflichten ihrer warten damit ungeeignete Elemente
ausgeſchieden werden Denen aber welchen die Vorſehung
ein wahres Seemannsherz in die Bruſt gelegt hat wird nichts
u ſchwer fallen ſie werden treu ausharren und ſich durchkeine Strapazen keine Gefahren abhalten laſfen ihren mühe

vollen und doch ſo herrlichen Beruf bis zum letzten Athem
zuge auszuüben

Das Weſen der Krankheit und die Wege
der Heilung

Der neue Rektor der breslauer Univerſität Geh Medizinalrat
Prof Dr Ponfik behandelte das vorliegende Thema gelegentli
ſeiner vor kurzem ſtattgehabten Amtseinführung in einem längern
Vortrage Nach einer Einleitung in welcher die weſentliche
Uebereinſtimmung der in der unbelebten Natur und der innerhalb
der lebenden Organismen ſich abſpielenden Vorgänge hervor
gehoben und die Annahme einer beſondern Lebenskraft von
der Hand gewieſen wurde trat Redner der Vorſtellung entgegen
welche in der Krankheit etwas dem Leben Fremdes von ihm

e a erblicken zu ſollen geglaubt Sieiſt im Gegentheil nichts anderes als das Leben ſelbſt nur ein
ſolches welches infolge der Veränderung der äußern Be
dingungen unter andern als den gewohnten Erſcheinungen ver
läuft Dieſe Aenderung der Bedingungen nun kann ebenſowohl
aus den eigenen Geſetzen unſerer Konſtitution dem Zuſtande der
Entwickelungsjahre hohem Alter uſw entſpringen als der
Außenwelt entſtammen Vetzteres iſt der Fall bei allen durch
Verletzung Dergittgeg Anſteckung uſw entſtandenen Leiden
Aus dem Zuſammenſtoßen dieſer ſchädigenden Faktoren mit dem
wohlgeordneten Mechanismus re Körpers entſpringt die
jenige Erſchütterung in dem Gleichgewicht der darin wirkſamen
Kräfte welche wir eben Krankheit nennen

Auch für die Heilung dieſer Störungen iſt die Erkenntniß
daß der Menſch aus Millionen kleinſter Bauſteine den Zellen
zuſammengefügt ſei von größter Tragweite geworden Denn
dadurch daß die Zellen eine weitgehende Selbſtändigkeit beſitzen
zu wachſen ſich zu vermehren und ſo zum Erſatz verlorener zur
Verjüngung morſch gewordener Beſtandtheile unſerer Getvebe
ſelbſtthätig mitzuwirken imſtande ſind vermögen ſie im weiten
Umfange zur Ausgleichung entſtandener Abzweigungen beizutragen
Dieſe moderne Auffaſſung der Krankheits und Heil Vorgänge
welche ſich auf die von Virchow entwickelte Lehre der Cellular
Pathologie gründet hat ſomit auch für die praktiſche Medizin
reiche Früchte getragen Indem ſie des gewaltigen in den
Zellen ſchlummernden S derratt ſich bewußt auf dere
eigene Anpaſſungs und Wiederherſtellungs Fähigkeit baut iſt
ſudktne ſmmer naturgemäßern Methoden der Behandlung fort
geſchritten

Schon die tägliche Beobachtung des geſunden Körpers zeigt uns
vielfach daß er nur mit einem Brüchtheile der ihm verfügbaren
Kraft arbeitet nirgends aber ſo deutlich wie bei der Thätigkeit
des Bewegungsapparates Welcher ünterſchied beſteht doch
zwiſchen der Jnanſpruchnahme unſerer Muskeln einerſeits im Zu
ſtande der Ruhe anderſeits während ſchwerer Arbeit des Tuür
nens Bergſteigens 2c zumal bei Perſonen welche durch metho
diſche Uebungen deren Leiſtungsfähigkeit erheblich zu ſteigern ver
ſtanden haben Jn ganz ähnlicher Weiſe bekunden die Organe
des Kreislaäufes vor allem das Herz jedoch in kaum minder hohem
Maße die Blutgefäße eine erſtaunliche Fähigkeit im Nu die dop
pelte Arbeit in der gleichen Zeiteinheit zu leiſten ohne deshalb
doch eine empfindliche Belaſtung zu verrathen Das zeigt ſich
ebenſowohl bei ſtarker körperlicher Anſtrengung wodurch wegen
des ſtark vermehrten Sauerxſtoffverbrauchs in den Muskeln die
Stromgeſchwindigkeit des Blutes mächtig anwachſen muß als auch
bei der fieberhaften Temperatürſteigerung wie ſie die meiſtenakut entzündlichen Krankheiten begleitet Ebenſo ſehen wir an den
Schlagadern der Gliedmaßen bei Verengungen oder Verſtopfungen
eines Hauptſtammes den Kreislauf trotzdem meiſt nicht gehemmt
ſondern nur ganz vorübergehend verlangſamt Durch zunehmende
Erweiterung ſeitlicher bisher ganz enger Gefäßröhren werden dem
Blute neue Bahnen erſchloſſen und ſo bleibt der ſonſt dem Brande
oder einer andern Form des Unterganges ausgeſetzte Gewebebezirk
mit dem nothwendigen Ernährungsmaterial hinreichend verſorgt
und ſeine Leiſtungsfähigkeit dem Körper erhalten Ohne das Ver
trauen auf das raſche Eingreifen dieſer Hilfsvorrichtungen würde
weder der günſtige Verlanſ zahlloſer die Gliedmaßen treffender
Verletzungen möglich noch viele chirurgiſche Operationen von den
gewünſchten Erfolgen begleitet ſein

ehr lehrreich ſind ferner die gewaltigen Reaktionserſcheinungen

In

welche ſich im Muskel und Nervenſyſtem beim Wundſtarrkrampf
entfalten Dieſes ſchreckliche nach den neueſten Forſchungen durch
eine eigenthümliche Bakterienform entſtehende Leiden tritt im
Gefolge oft ganz geringfügiger kaum beachteter Verwundungen
auf IJndem hierbei die in Gartenerde altem Holze c vege
tirenden Paraſiten in die Haut eindringen welche ſich hier er
heblich vermehren und raſch äußerſt giftige Subſtanzen erzeugen
wird das Rückenmark in eine ſo heftige Erregung verſetzt daß
der Patient erſt von örtlichen dann immer allgemeinern
Krämpfen durchſchüttert wird Der hiermit verbundene Kraft
verbrauch im Muskelſyſtem iſt ſo maſſenhaft und ſo ſtürmiſch
daß der geſammte Stoffwechſel in die größte Bedrängniß geräth
und gewöhnlich ſchon nach wenigen Tagen der Tod ungausbleib
lich wird Hier iſt eben wegen der Höhe und Plötzlichkeit der
Anforderung noch eine Anpaſſung trotz verzweifeltſter Anſpannung
allen Kraftvorraths auf die Dauer nicht durchzuführen

Glücklicherweiſe ſtehen die meiſten Leiden welche den Arzt be
ſchäftigen in der Mitte zwiſchen ſolchen äußerſten Graden der
Gleichgewichtsſtörungen und dem andern Extreme voller Geſund
heit Gerade dieſe minder ſchweren Abweichungen welche nicht
auf eine akute Kriſis hindrängen gönnen dem Körper eine will
kommene Friſt um in aller Stille eine Ausgleichung anzubahnen
Bezeichnende Beiſpiele hierfür ſind die kompenſatoriſchen Ver
größerungen des Herzens bei Klappenfehlern die Ausweitung
der geſund gebliebenen Lungenabſchnitte bei Zerſtörung einzelner
Bezirke ſodann die einſeitige Ausdehnung des Bruſtkorbes bei
einer auf der andern Seite entſtandenen Lungenſchrumpfung vor
allem aber die Fähigkeit der echten Drüſen bei Ausfall über
wiegender Bruchtheile den urſprünglichen Zuſtand innerhalb
weniger Wochen auf dem Wege ſtaunenswerth raſcher Neu
ſchöpfungen das Verlorene wieder zu erreichen Ein beſonders
anſchauliches Zeugniß liefert endlich das Knochenſyſtem iſeer
geſchieht es nicht ſelten daß man nach difform geheilten Brüchen
bei Verkrümmung der Wirbelſäule Schiefgewachſener ferner bei
Winkelſtellung der Gelenke wie ſie nach Gelenkentzündungen
häufig zurückbleibt die ausgleichende Wandlung in den an
ſtoßenden Skelettheilen nicht nur ſehen ſondern mit Händen

greifen kann eNeben dieſen poſitiven weil auf einer ſchöpferiſchen Thätig
keit der Gewebe unſeres Körpers beruhenden Heilfaktoren verfügt
unſer Organismus aber noch über eine kaum minder koſtbare
Eigenſchaft negativer Art nämlich die Fähigkeit eine ganze
Reihe von anſteckenden Krankheitserregern in und durch
ſich zu vernichten Dieſe als Jmmunität bezeichnete Fähigkeit
kommt ſowohl als angeborene wie als erworbene zur Geltung
Erſtere beſitzt der Menſch gegenüber einer großen Zahl von
Thierkrankheiten während er ſich doch an manchen wie dem
Milzbrand der Tuberkuloſe c durch den Verkehr mit unſern
Hausthieren ſehr wohl anſtecken kann Für jene andere dagegen

wie Rinderpeſt Lungenſeuche c iſt er ein für alle mal un
empfänglich Die erworbene Jmmunität vermag er ſich durch
einmaliges Ueberſtehen des bezüglichen Leidens für das er an

durchaus empfänglich iſt gelegentlich anzueignen ſo bei
daſern Typhus Lues und künſtlich bei den Blattern
Das zum Schutze gegen die Blattern eingeſchlagene il

verfahren die präventive S war in den 150 ren
eit ſeiner Entdeckung ein unerreichtes Vorbild geblieben bis ſich
die Foxſchuztg in unſern Tagen geſtützt auf eine klarere ſicht
in Weſen und Urſachen jener Jmmunität zu neuen Schritten
in gleicher Richtung ermuthigt fühlen durfte Das Studium der
Bedingungen der erworbenen Jmmunität hatte nämlich gelehrt
daß dieſe in der Fähigkeit unſeres Organismus beſteht den An
ſteckungsſtoff verkörpert durch die in unſer Jnneres eingedrunge
nen Bakterien bezw durch die giftigen Erzeugniſſe von deren
Stoffwechſel ſeinerſeits unſchädlich zu machen Nicht mit Unrecht
hat man dieſe mit der Vernichtung des Anſteckungsſtoffes d h
zablloſer paraſitärer Organismen endigende Wechſelwirkung
zwiſchen unſerem Körper und den Eindringlingen einem Kampfe
Zahrwhen einem Widerſtreite zwiſchen thieriſchen und pflanzlichen

ellen
Noch aber blieb der tiefere Grund dieſer ſo heilſamen Eigen

ſchaft ein Räthſel Sitz Urſprung und Weſen galt es alſo zuvor
aufzuhellen Nachdem man zuerſt bald einzelne Gewebe bald
deren Geſammtheit ins Auge gefaßt dann eine Zeit lang den
weißen Blutkörperchen die weſentlichſte Rolle als Wächter und
Vertheidiger unſerer Geſundheit zuerkannt hatte iſt in jüngſter
Zeit durch ungemein intereſſante Unterſuchungen außer Zweifel
geſtellt worden daß dem Blute ſelber dieſe Bakterien vernich
tende Kraft innewohne Das Blut eines geſunden Verſuchs
thieres und zwar nicht in ſeinen Zellen ſondern gerade in ſeinenflüſſigen Beltandthellen iſt aber nicht nur imſtande den Krank

heitskeim im Körper des bereits Angeſteckten am Wachsthume
verhindern oder direkt zu vernichten vielmehr iſt es auch
dem es dieſe erſte Kraftprobe abgelegt imſtande ſogar
ſtaunenswerth geringen Mengen andern noch empfänglichen
Thieren einverleibt die gleiche immuniſirende äpialett zu be
währen Von dieſem Augenblicke an hat das Blutſerum
offenbar eine ungeahnte Heilbedeutung für die Medizin gewonnen
Durften wir doch hoffen nicht nur in den von Anſteckungsſtoff
befallenen Patienten mittels der unſchädlichen Zufuhr geringer
Doſen dieſes Jmpfſtoffes jeden Krankheitskeim zu vernichten
ſondern auch ganz geſunde Dritte zu ſchützen vor der etwa auch
ihnen drohenden Jnfektionsgefahr
Mit dieſer Entdeckung eröffnet ſich ein neues weites Feld för

die Heilkunde die Ausſicht durch immer weitern Ausbau des
Grundſatzes verhütender und heilender Jmpfung die Menſchheit
von einer Reihe ihrer ſchlimmſten Feinde zu bewahren

Landwirthſchaft Garten Hauswirkhſchaft Geſundheitspflege

Garten
Zerſtörung von Moos auf Raſen Um das häufig auf

Raſen ſo läſtig werdende Moos zu zerſtören wird das gleich
mäßige Beſtreuen der betr Fläche mit ſehr fein gepulvertem
Eiſenvitriol oder das Begießen mit einer Löſung dieſes Schwefel
ſäureſalzes im Verhältniß von 5 kg zu je ein Hektoliter Waſſer
empfohlen Je nach der Dichtigkeit und Stärke des Mooſes iſt
mehr oder weniger von dem Vitriol zu verwenden Jſt das
Moos z B 20 mm ſtark ſo ſind auf den Hektar Land 100 kg
jenes Vertilgungsmittels zu ſtreuen bei einer Dicke von 30 mm
ſind 600 kg die etwa 28 M koſten nöthig

Hauswirthſchaft
Obſtverwerthung für die Küche Gewiß wird es ſchreibt

M Jubiſch in Kittlitz in den Blättern f Landwirthſch den
Hausfrauen von Intereſſe ſein zu erfahren wie man von Aepfeln
und Birnen eine noch wenig bekannte aber recht angenehme Ab
wechſelung für den Küchenzettel ſchaffen kann Es ſind vielleicht
manchem die nachſtehenden in meinem Haushalte ausprobirten
Anweiſungen von Nutzen denn mancher Apfel oder manche Birne
deren Verwerthung unmöglich ſcheint wird dabei zu Gnaden
kommen und den Tiſchgenoſſen als eine wohlſchmeckende und ge

ſunde Speiſe dienen eZunächſt iſt es die Apfelſuppe welche auf dem Lande noch viel
zu wenig bekannt namentlich aber für diejenigen welche eine
Apfelweinkur gebrauchen eine faſt unentbehrliche Speiſe iſt ſie
wird auf folgende Weiſe bereitet

Man nehme hartes Brot ſchneide daſſelbe in Stückchen und
bringe es mit kaltem Waſſer zum Kochen Daſſelbe geſchieht mit
einer gleichen Quantität Aepfel welche mit Entfernung der Kern
häuſer geſchält und in Stückchen geſchnitten gekocht mit etwas
Zucker und Zimmt ein wenig Salz und gutem Rum gemiſcht und
dann mit dem aufgekochten Brote abgequirlt werden an Stelle
des Rums kann auch Apfelwein zugeſetzt werden

Desgleichen für fieberloſe Kranke paſſend Saure Aepfel wer

den in Waſſer mit Zwieback oder Weißbrot und Citronenſvollſtändi W gekocht durch ein Sieb 2ochlanen mit Zucker
Zimmt Salz etwas Butter und Wein auch Apfelwein urch
gekocht und mit einem Eidotter abgequirlt

Desgleichen Ein Suppenteller voll geſchälter kleingeſchnittenerſaurer Wepfel wird mit einer Obertaſſe voll terten t in
Waſſer ganz weich gekocht durch ein Sieb 88 lagen mit Zucker
Zimmt Citronenſchale und etwas Salz durchgekocht und mit
einem Sir uge Want gepfel den in Ut

Apfelklöße Ge e Aepfel werden in kleine Stückeſchei Zu einem Suppenteller voll Aepfel rechnet man ch

ſoviel geriebenes Weißbrot 3 Eier Zucker Zimmt Citrone nach
Belieben etwas Mehl und Butter zu Klößen geformt und wie

gewöhnliche r airnenſuppe Hierzu nehme man 15 17 reife geſchälteBienen von mittlerer Größe welche man in Scheiben et

und mit 2 l Waſſer l Weiß oder gutem Apfelwein 100 120
g Zucker mit etwas Zimmt weichkocht worauf man die Birnen

du ein Sieb ſtreicht unv dann das Ganze eine Weile
verkochen läßt

Birnengemüſe Geſchälte Birnen werden in Waſſer ziemlich
weichgekocht dann gieße man Brühe von Schweinefleiſch darauf
und laſſe wen eiten u Birnen werden
d mi Butter und J itzt und etwas artoffeln nach r hinzugethan Aop und Kar

Birnenſyrup Hierzu wähle man recht ſaftige ſüßewelche man ſchält und auf einem Reibeiſen zerreibt S Maſſe
dann in einem Preßtuche oder Leinwandſack preßt den Saft n
einem reinen Keſſel aufs Feuer bringt und unter fortwährendem
wirr mit gerechnet ine c rur einkochten man i erſchlie sbüchſVälkvns im Keller aufbewahrt bare Glasbüchſen oder Flaſchen

Man benutzt dieſen Syrup meiſt als Beikoſt für manche
Beerenobſt Kompots an Slkelle des Zuckers
Weißbrot oder ſtatt der Butter zu Stywaredroe als Zukoſt für
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